
Protokoll der Mitgliederversammlung des Schuldvereins Fahrenkrug e. V. 

vom 22.09.2015 

 

Beginn: 20.10 Uhr 

Anwesend: 10 stimmberechtigte Mitglieder, 1 Gast 

(Anwesenheitsliste siehe Anlage) 

1.Begrüßung 

Die Vorsitzende Dagmar Kristoffersen begrüßt die Anwesenden. 

2.Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

3.Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird verlesen und genehmigt. 

4. Wahl des Protokollführers 

Als Protokollführer(in) erklärt sich Daniela Otto bereit. 

5. Genehmigung des letzten Protokolls 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung wurde zur Kenntnis gegeben und genehmigt. 

6. Bericht des Vorstandes 

Frau Kristoffersen berichtet über die Aktivitäten des Vereins im Schuljahr 2014/2015: 

ω Banner und Plakate zum Beginn des neuen Schuljahres wurden aufgehängt 

ω Vorbereitung und Durchführung des Buffets für den Lauftag 2014 

ω Vorbereitungen für das Buffets zum Lauftag 2015 (Helferabfrage pp.) 

ω Erstellung eines "Schul-ABC" in Zusammenarbeit mit der Schule 

ω Verteilung einer Postmappe an die Erstklässler 

ω Maßnahmen zur Information über den Schulverein: Verteilung eines Info-Schreibens, 
Anwesenheit + Information beim Info-Abend für zukünftige Erstklässler, Anwesenheit + 
Information bei der Einschulungsfeier, Anwesenheit + Information auf den Elternabenden 

ω Vorbereitung + Angebot des Frühstücks anlässlich der Einschulungsfeier erfolgte erstmalig 
durch die 2. Klasse, was für die Zukunft beibehalten werden soll (Infos zu Planungen, Logistik, 
Erfahrungen pp. werden entsprechend weitergereicht) 

ω Herbst-Pflanzaktion 

ω Verteilung von Weihnachtsgeschenken an die Klassen 1-4 (gewünschtes Pausenhof-Spielzeug) 

ω Frühlings-Flohmarkt auf dem Schulhof 



ω Unterstützung der Projekttage 

ω Planung und Ausrichtung eines Buffets zu den Bundesjugendspielen 

ω 5 Tagungen des Vorstands im vergangenen Geschäftsjahr 

ω schriftliche Mitgliederbefragung zu Möglichkeiten, die Attraktivität des Vereins zu steigern; 
angeschrieben wurden 70 Miglieder, (gültige) Rückläufer: 30, der Vorschlag, anzubieten, die 
für Mitglieder des Schulvereins kostenlos sein soll, wurde mit 28 Ja-Stimmen angenommen, 
die Vorschläge zur Bezuschussung der Schulbücher wurden mit 21 Ja-Stimmen angenommen. 
Aufgrund der deutlichen Zustimmung erfolgt bereits die Umsetzung. Für die neuen Mitglieder 
erfolgte die Überweisung des Zuschusses durch den Kassenwart. Herr Mewes verzichtet im 
Rahmen der Versammlung auf seinen Zuschuss. 

ω Frage nach weiteren Vorschlägen zur Steigerung der Attraktivität des Vereins, Hinweis, dass 
entsprechende Vorschläge jederzeit erwünscht sind und an den Vorstand herangetragen 
werden können. 

7. Bericht der Kassenwartin 

Bericht der Kassenwartin Beate Lipp. (Nähere Ausführungen/Erläuterungen hierzu siehe Anlage) 

Es wurde grundsätzlich noch einmal erläutert, dass jede Klasse einen Zuschuss ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ рлΣлл ϵ 
für die Klassenkasse erhält. Ferner werden die jeweiligen Tagesausflüge der 1. und 2. Klassen mit je 
млΣлл ϵ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ŘŜǊ оΦ ǳƴŘ пΦ YƭŀǎǎŜ Ƴƛǘ ƧŜ рΣлл ϵ ōŜȊǳǎŎƘǳǎǎǘΦ ŘƛŜ оΦ ǳƴŘ пΦ YƭŀǎǎŜ ŜǊƘŅƭǘ ŘŀǊǸōŜǊ 
hinaus noch einen Zuschuss zur jeweiligen Klassenfahrt. Die Kosten der begleitenden Eltern werden 
komplett vom Schulverein übernommen. 

Es wurde zudem darauf hingewiesen, dass kein Automatismus zur Auszahlung besteht, die jeweiligen 
Zuschüsse müssen beantragt werden.  Die Beantragung des Klasssenkassen-Zuschusses erfolgt 
(formlos) durch die Elternvertreter. Für Anregungen bzgl. weiterer möglicher Zuschüsse ist der 
Vorstand offen. 

Auf Nachfrage zur Mitgliederzahl teilte die Kassenwartin Frau Lipp mit, dass aus der neuen ersten 
Klasse mehr neue Mitglieder zu verzeichnen sind als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum. 

8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

Bericht der Kassenprüfer durch Herrn Thode. Bei Vortrag und Vergleich der Belege gab es keinerlei 
Beanstandungen. Es wurden vollständige Nachweise vorgelegt, der Barbestand wurde nachgezählt 
und mit Richtigkeit bestätigt. Kontoführung und Auflistung der Finanzen sind gut verständlich und 
nachvollziehbar. 

Der Kassenprüfer bittet um Entlastung des Vorstands. Die Mitglieder bestimmen dies mit 10 Stimmen 
(0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen) 

9. Wahlen 

Es werden die anstehenden Wahlen durchgeführt. Als Wahlleiterin stellt sich Jessica Böttger zur 
Verfügung. 

a. Als 1. Vorsitzende wird Dagmar Kristoffersen vorgeschlagen, Frau Kristoffersen erklärt sich 
einverstanden. Sie wird mit 9 Stimmen gewählt (0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung) 

b. Als Kassenwartin wird Beate Lipp vorgeschlagen. Sie erklärt sich einverstanden. Frau Lipp wird 
mit 10 Stimmen gewählt (0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen). Zur genauen Durchführung der 
Wahl wird auf das Wahlprotokoll verwiesen. 



10. Adventsbasar 21.11.2015 

Am 21.11.2015 soll wieder der Adventsbasar stattfinden. Hierzu werden über die Postmappen 
schriftliche Helferaufrufe und -abfragen an die Eltern verteilt (als Zeitrahmen für Helfer wurden zwei 
Stunden befürwortet statt wie bisher 1 Std.) Es werden durch Frau Kristoffersen die bisher geplanten 
Aktionen geschildert: 

Grünwerkstatt (Binden von Adventsgestecken und -kränzen), 

Bastelstand (Angebot von selbst oder in Gruppen gefertigter Artikel (Nähen, Stricken, Töpfern, Basteln 
etc.)) Jeder, der kann und möchte, kann etwas beisteuern, gesucht wird jemand, der die Betreuung 
des Stands federführend übernimmt 

Cafeteria (Unterstützung durch Torten- und Kuchenspenden erforderlich) 

Angebot von Bratwurst, Glühwein, Suppe und evtl. Stockbrot 

Tombola (Spenden sowie Spendensammler gesucht) 

Abstimmung über "Zulassung" von bisher drei angemeldeten "Fremdverkäufern" (genähte Taschen, 
geräucherter Fisch, Insektenhotels und Vogelhäuser). Als "Standgebühr" werden 15 % des 
Verkaufserlöses veranschlagt. Im Ergebnis werden Fremdverkäufer durchaus begrüßt, es sollte jedoch 
immer zu einer vorherigen Absprache bzgl. der angebotenen Artikel kommen, um "Konkurrenzen" 
zum Bastelstand des Schulvereins zu vermeiden. 

Der Waffelverkauf wird nicht mehr von den Maulwürfen übernommen. Geplant ist, den Verkauf von 
Waffeln auch durch den Schulverein zu organisieren und durchzuführen. Eine Überlegung war, den 
Waffelverkauf der Kita anzutragen, was jedoch zunächst nicht weiter verfolgt werden wird. 

Geplant ist ein Banner für den Adventsbasar aufzuhängen. Zudem sollen im Vorwege wieder kleine 
"Werbezettel" verteilt werden. 

11. Verschiedenes 

Unter dem Punkt "Verschiedenes" macht Frau Kristoffersen den Vorschlag, im Wechsel mit dem 
Adventsbasar alle 2 Jahre zur Adventszeit einen Spiele-Nachmittag im Gemeindehaus anzubieten, an 
dem Neuerscheinungen von Spielen ausprobiert werden können. Der Rahmen dieses Nachmittags 
könnte dann vom Schulverein gestaltet werden (durch Verkauf von Kuchen und Waffeln etc.). Der 
Vorschlag wurde positiv angenommen, die Idee soll weiter verfolgt werden. 

Die Vorsitzende, Frau Kristoffersen beendet die Versammlung und bedankt sich bei den Anwesenden 

Ende: 21.35 Uhr 

Für das Protokoll: Daniela Otto                                                            1. Vorsitzende Dagmar Kristoffersen 

 

 

 

  

 

 


